
 

 

Protokoll der 2. Obleuteversammlung im Sommersemester 2017 am 12.07.2017 

Beginn: 19:00 Uhr 
Protokollant: Gustav Klausch, Motorsport 
Versammlungsort: MS 3.2 Physikzentrum 
Versammlungsleiter: Yannick Keyßner, Lars Erxleben 
 

Top 1: Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 

 Feststellung der Beschlussfähigkeit mit 23/40 Sportarten 

 Feststellung der Tagesordnung: 23 Stimmen dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 Protokoll der 1. Obleuteversammlung im Sommersemester 2017 wird einstimmig 

angenommen. Allerdings soll im Top 2 bei der Sportart Floorball das ausgerichtete 

Handballturnier zu Floorballturnier korrigiert werden. 

 Vorstellung neuer Obleute: Schwimmen, Futsal, Fechten, Taekwondo, Mountainbike, Softball, 

Jugger, Floorball und Fußball 

Jonglieren kommt 19:07 Uhr dazu: 24/40 Sportarten sind nun anwesend 

Top 2: Berichte 

Top 2.1 Bericht der Sportarten 

 Einige Impressionen vom 1. Juggerturnier, welches am 17.06.17 stattfand. Es reisten 6 

weitere Teams u.A. aus Göttingen, Hannover und Bremen an. 

 Die Sportart Tischtennis war bei einem Turnier in Hamburg. 

 Die Sportart Jokeiba war bei einem Turnier in Scheeßel. 

 Die Sportart Jonglieren war bei einer Convention in Hannover und Oldenburg. 

 Die Sportart Basketball war bei zwei Turnieren. 

Top 2.2: Bericht Sportzentrum (Vertreten durch Lutz Stöter und Katarina Schlichting) 

Sommerfest (Lutz)  

 Großes Lob an die Obleute für das Engagement. Es wurde ein super Job gemacht. 

 Ein Rückblick auf die lange Historie an Sommer-/Sportfesten 

 Es wurden 3500/4000 Karten verkauft, es gab 500 Helfer, 300 Mitarbeiter & 200 Gäste. 

Hallensituation (Lutz) 

 Geplanter Baubeginn der Halle an der Beethovenstraße 29.05.17 kann nicht gehalten werden. 

 Es gibt Probleme mit dem Budget, da von Zehn Ausschreibungen nur zwei Angebote 

zurückkamen, die jedoch zu teuer sind. 

 Neuer Termin: Der Baubeginn ist am 02.10.17 und es wird eine Bauzeit von acht Monaten 

geben 

 Zwei Millionen Euro sind für die Halle Campus Nord eingestellt, doch auch hier gibt es ein 

ähnliches Problem. Der Zuschuss von weiteren 300.000 € ist schwer zu bekommen. 

 Die Sportpädagogik hat bei der Hallennutzung Vorrang. 

 Der zweite Bauabschnitt wird März 2018 angefangen und es gibt keine Handhabe bei 

Prüfungen in Sporthallen. 

 Rückfrage von Floorball: Wie sieht der Plan für die Nordcampus Halle aus? 



 

 

 Antwort von Lutz: Ein Neubau ist nicht möglich und es gibt ähnliche Probleme wie bei der 

Beethovenhalle. Die Nordcampushalle wird in Querrichtung halbiert und in einen Teil zieht die 

Sportpädagogik. Dafür wird die aktuell von der Sportpädagogik genutzte Fläche frei. 

 Rückfrage von Floorball: Manche Mannschaften können dort nicht spielen, da die Fläche zu 

klein ist. Was wird unternommen? 

 Antwort: Es gibt keine großen Hallen. Aktuell wird nach entsprechenden Partnern gesucht. 

(z.B. Greifhaus) 

 Rückfrage von Jokeiba: Wer hatte die Idee? 

 Antwort: Lösung kam aus Finanz- und Campusplanung 

 

Endgeldstruktur (Katarina) 

 Neue Endgeldstruktur ist nötig, sodass die Sportarten selbsttragend sind. 

 Außerdem soll das Problem mit übermäßigen Buchungen ohne Teilnahme so 

entgegengewirkt werden. 

 Die Beiträge sind nach Bereiche gestaffelt. 

 Rückfrage von Tanzen: Wieso ist tanzen teurer als andere Sportarten in dem Bereich? 

 Antwort: Der Stundensatz ist gleich hoch. 

 Rückfrage nach der Fitbox und Sauna 

 Antwort: Diese sind nicht mit drin 

 Rückfrage nach gelbmarkierten Sportarten 

 Antwort: Diese Sportarten sind schwer zu kontrollieren und deshalb kostenlos 

o Anmerkung von einer Sportart aus der Runde: Es gibt bereits bei einigen Kontrollen, 

diese solle man ausweiten. Die Fitbox soll mit dem Outdoorangebot kombiniert 

werden. 

o Antwort: Outdoor soll ausgeweitet werden, ist aber noch nicht beschlossen. 

o Anmerkung von Sauna: Mehr Leute für Kontrollen sind teurer als die Einnahmen. 

o Anmerkung vom Obmann Volleyball: Er wurde bisher nur einmal in über einem Jahr 

kontrolliert und es gäbe einige ohne Karte. 

o Anmerkung von Schießen: Fünf Euro sind nicht die Welt und man soll auf die Leute 

vertrauen. 

o Anmerkung von Internationale Tänze: Es soll ja gerechter werden. Da ist das bei 

Outdoor so ok. 

o Anmerkung vom Asta: Es gibt Kurse die häufiger kontrolliert werden. 

o Zwischenmeldungen aus der Runde: Wieso können nicht die Trainer kontrollieren? 

o Lutz: Diese Debatte gab es auch im Sportzentrum, aber was will man erreichen und 

wie schafft man das am besten? Außerdem dürfen Trainer nicht aufgefordert werden 

zu kontrollieren. 

o Katarina: Mountainbike wird sich wohl so treffen und es gibt dann ggf. einen Verweis 

auf der Homepage. 

o Jokeiba: Fünf Euro sind recht günstig für eine Versicherung. 



 

 

o Mountainbike: Man wird sich das nochmal überlegen ob man wirklich aussteigt und 

dies privat organisiert. 

 

 Rückfrage von Schießen: Wieso werden wir wieder teurer? 

 Antwort: Es wird teurer weil ein Trainer nur 8 Schützen betreuen kann. 

 Antwort von Schießen: Dies liegt aber nur an der Ausstattung. Mit mehr Waffen würden dies 

anders sein können. 

 Antwort: Trotzdem entstehen hohe Kosten. 

 Anmerkung von Lutz: Einzelne Probleme sollten später geklärt werden 

 Rückfrage von Klettern: Ist Berücksichtigt, dass nicht immer Trainer da sind? 

 Antwort: Ja, aber die Preiserhöhung ist trotzdem gerechtfertigt. 

 Anmerkung von Kanu: Der Preis ist zu hoch, weil zweimal pro Semester gezahlt wird und dies 

werde nicht angenommen werden. 

 Antwort von Lutz: Auch dies wird im Einzelfall später geklärt. 

 Anmerkung von Sauna: Wer steht noch nicht auf der Liste drauf? 

 Antwort: Saisonales oder sehr neues ist noch nicht gelistet. 

 Anmerkung des Astas: Ferienkurse werden weniger gut besucht. Deshalb wäre ein geringerer 

Preis gerechtfertigt. 

 Antwort: Dies betrifft nur wenige Kurse und der Anreiz wird dadurch nicht erhöht. 

 Anmerkung von Schießen: Früher wurden Ferienkurse diskutiert, weil es nicht genug 

Teilnehmer gab. 

 Antwort: Das Buchungssystem ist sehr kompliziert. Große Änderungen sind also nicht 

möglich. 

 Rückfrage von Flag Football: Welches Zahlungssystem wird genutzt? 

 Antwort: Das bleibt wie bisher. 

  



 

 

Sonstiges (Katarina) 

 Sportprogramm bleibt ähnlich 

 Gruppe C kann sich erst nach 3 Wochen anmelden 

o Problem bei kleinen Gruppen -> Lösung: Gruppe C soll sich dort früher anmelden 

können 

 Kein gedrucktes/kommentiertes Sportprogramm (nur online) 

 

Top 2.3: Bericht Sportreferat 

 Es gab Probleme bei DHM-Fristen. Bitte achtet auf diese. 

 Die Sportarten sind angehalten Berichte für die Homepage und Newsletter zu verfassen. 

 Probleme mit dem Igluzelt: Dieses ist vergammelt, deshalb werden Pavillions immer 

kontrolliert. 

 Rückfrage von Motorsport: Wie ist die Rückgabefrist? 

 Antwort: Es gibt einen genügend großen Zeitkorridor. 

 Rückfrage von Schwimmen: Wie ist das bei den Zelten? 

 Antwort: Wie bei den Pavillons. Zur Not kann es zum Trocknen aufgebaut werden. 

Top 2.4: Bericht vom Asta 

 Der Semesterbeitrag ist auf 1,50 € gesenkt worden, weil das Referat zu viel Geld hat. 

 Das Kulturticket soll auf weitere Theater ausgeweitet werden. 

 Es gab viele Rückfragen nach Karten für das Sommerfest beim Asta. 

 

Top 3: Anträge 

 Antrag auf Neuaufnahme Tribal Fusion: 

o Wahl per Handzeichen wird einstimmig angenommen. 

o 24 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

o Nun 25/41 Sportarten anwesend 

 Antrag auf Aufnahme von Hip Hop: 

o 25 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

o Nun 26/42 Sportarten anwesend 

 

Top 4: Rückblick auf das Sommerfest 

Positives 

 Es war eine gute Veranstaltung. Stände haben sich selbst geklärt und einen großen Dank an 

Schwimmen fürs Einladen. Auch Volleyball und Floorball haben überall geholfen. Ebenfalls 

danken wir Marcel. Zudem war das Bühnenprogramm gut genutzt 



 

 

Kritikpunkte 

 Nach der Band kam kein DJ – Nach Rückfrage vom Schießen wird beim Veranstalter 

nachgefragt. 

 Mangelnde Unterstützung beim Abbau 

 Stände bekommen wenig von Auftritten mit 

 Keine direkten Ansprechpartner beim Veranstalter 

 Helferbändchen kamen spät 

 Entgegen der Absprache gab es zunächst nur Wasser kostenlos und auch nur bei bestimmten 

Ständen. 

 Anmerkung von Schießen: Der Getränkestand hat vorher geschlossen. 

 Anmerkung von Turnen: Das Personal könnte etwas freundlicher beim Abbau sein. 

 Anmerkung von Schwimmen: Fluchtweg und der Zugang zum Stand war versperrt. Außerdem 

war 16:00 Uhr etwas zu früh. 

o Anmerkung von Fußball: Uhrzeit ist ok. So kann man gut noch mit anderen Reden. 

o Anmerkung von Jonglieren: Es gibt einige die noch Seminare hatten. 

o Anmerkung von Floorball: 16:00 Uhr ist so ganz ok.  

 

 Anmerkung von Floorball: Die Absprachen zum Auf- & Abbau waren recht kurzfristig. 

o Lösung: Mehr Mails und früher besser Absprachen. Allerdings ist auch besseres 

Zuhören der Sportarten nötig. 

 Anmerkung von Lutz: Auf der Bühne ansagen, dass die Party in den Zelten weiter geht und 

mehr Licht für die Stände. 

 Anmerkung von Schießen: Den Ablaufplan vorher einmal schicken und Mailverteiler häufiger 

aktualisieren. 

 Anmerkung von Schwimmen: Das Partyzelt sollte so sein wie das VIP-Zelt. 

 Anmerkung von Katarina: Das Bühnenprogramm sollte als Plakat ausgehängt werden. 

 Die Pünktlichkeit beim Aufbau ist optimierungsbedürftig 

o Anmerkung von Sauna: Es soll die Uhrzeit mitgeteilt werden bis wann aufgebaut 

werden muss. 

 Kaum Helfer beim Kartenvorverkauf 

o Anmerkung von Schwimmen: Mensa 1 hat nur Martina betreut und als sie krank war, 

gab es keinen Verkauf. 

o Anmerkung von Jokeiba: Die entsprechende Mail an alle weiterleiten. 

o Anmerkung von Schießen: Früher war der Verkauf verpflichtend. 

o Anmerkung von Floorball: Wieso wurde so viel früher angefangen zu verkaufen? Zwei 

Wochen sollten reichen. 

o Anmerkung von Klettern: Eine Verpflichtung sollte aber nicht von der Größe der 

Sportart abhängig sein. 



 

 

 Es werden zudem Gewichte vermisst. 

 Fazit: Soll das Sommerfest so oder so ähnlich im nächsten Jahr angestrebt werden? 

 24 Stimmen dafür, 0 dagegen, 2 Enthaltungen 

 

Top 5: Sportreferatswahl 

 Der Wahlleiter ist Stefan vom Asta, mit 26 Stimmen für Ihn. 

 Es lassen sich Lars Erxleben und Yannick Keyßner für das Wintersemester 2017/2018 und 

das Sommersemester 2018 aufstellen. Also für eine Amtszeit von zwei Semestern.  

o Antrag an die Obleuteversammlung die Abstimmung per Handzeichen durch zu 

führen: 26 Stimmen dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

o Die beiden Kandidaten stellen sich vor. 

o Kandidat Lars erhält 14 Stimmen 

o Kandidat Yannick erhält 12 Stimmen 

 Beide nehmen die Wahl an und sind somit als Sportreferenten gewählt 

 

Top 6: Verschiedenes 

 Anmerkung vom Obmann Mountainbike: Er ist von der HBK und dort ist das Sportprogramm 

und das Sportreferat der TU Braunschweig kaum bekannt. Hier könnte man die 

Zusammenarbeit stärker kommunizieren. 

 Anmerkung von Hip Hop: Beim Rebenring müssen immer die Fenster geschlossen werden. 

Es gab schon große Kritik bei einmaliger Missachtung. 

Die OV wurde um 22:06 Uhr geschlossen. 


